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Albert Brun, alt Apotheker, ältestes Mitglied der Genfer Sektion
des S. A. C., ist einundachtzig. Seit acht Jahren hat er sein Zim-
mer nicht verlassen. Schwerhörig und fast erblindet, wird er von
einer ständigen Pflegerin betreut. «Der Sport ist der Untergang
des Klubs», sagt der alte Bergsteiger, «da heutzutage immer mehr
aus Rekordsucht als zur Freude Berge bestiegen werden.»

AL vl/hert Pran çaz /onz/a /a pharmacze Pra«, Primat <S- Cz'e z/e /a
p/ace Longema//e e/7, a-oec <9.7 ans, /e t/oyen de /a recfio» de Ge-
«coe z/a C. vi. 5. // erf aajöarz/'haz' parfze/ZemcMt ro«rd et azzcag/e
et n'a par ^«/tte /a chamhre z/epaz3 hazt an*. AL Pra« c/ép/ore <yae
/a generatzozz ac7ae//e /a«e de /'a/pz'nzYme p/z« par rport, par dédr
de battre der recordr et z/'accoznp/zr der prozzerrer renratz'onne//er
^zze par gozzt de /'a/pe.

Alt Pfarrer Albert Kind in Mitlödi steht im sechsundachtzigsten
Lebensjahr. Mit siebzig Jahren bestieg Pfarrer Kind noch einen
Dreitausender, den Vorab, und im Alter von achtzig Jahren
konnte ihn niemand hindern, noch den Kneugrat (1800 m) bei
Braunwald zu «bezwingen».

vi 70 awr, /'anczcrz pajtear de A/zt/ödz, AL vl/herf Kmd, /azYazY en-
core a//égrement der rowznetr de 3000 nzètrer. // marche rzzr rer
56 anr, mazr z7 n'y a par rz /on^tenzpr z/ae cet octogénaire ert monté
azz Knezzgraf (7500 nzefrerj. Photo Schönwetter

Photo Boiomeu

J. Grauer-Frey in Degersheim ist trotz seines hohen Alters von
achtzig Jahren ein sehr lebhaft gebliebener Herr. Er ist das älteste
Mitglied der Sektion St. Gallen, der er im Jahre 1884 beigetreten
ist. Herr Grauer erklärt, nicht gerade ein eifriges Mitglied ge-
wesen zu sein, er gedenke sich aber noch zu bessern! Als seine
größte Bergfahrt steht ihm die Besteigung der Jungfrau von der
Kleinen Sdieidegg aus vor dreiundfünfzig Jahren immer noch in
heller Erinnerung.
Dèz 7554, A/. /. Graaer-Frey, de Degerr/zezwz, /zt partze de /a rec-
Zzon zaz«t-ga//ozze dzz C. vi. 5., dorzt z7 est actzze/Zezzzezzt /e doyen.
// azme à éfogzzer /'arcenzzon tyzz'z/ /zt de /a /ang/raa par /a Petzte
Sc/zez'degg... -oozcz" 73 azzz. p^io schiidknecht

Treu zum S. A. C.

Alphütten auf Hasliberg mit Wetterhorngruppe Photo F. Schneider

Wirkt dieses idyllische Bild in seiner stillen Traumhaftigkeit nicht wie ein Gemälde aus jener längst versunkenen Zeit des vorigen
Jahrhunderts, als der Schweizer Alpenklub daran ging, dem Wanderer die Bergwelt zu erschließen

contemp/er

Neun Veteranen mit mehr als
fünfzig Jahren Mitgliedschaft

Ar

Le ma«z/ da IF'etferhora, y« de /a worztagne dzz L/ar/z. Pe//e ert /a p/ajtzgae de cette photographie, #ae /'on croz't
/'an de cet tah/eaax a/pertrer da rièc/e dernier gaz connarent /a /atzear de nor pèrer et der premier* membre* da C. Â 5.

cm 19. April 1863 geschah zu Ölten
die Gründung des Schweizerischen Alpen-
klubs, der während seines 75jährigen Be-
Stehens unserem Lande, unseren Leuten
und den ausländischen Gästen viel ge-
dient hat durch den Bau von 117 Klub-
hütten, durch die Herausgabe zuver-
lässiger Karten, durch die Errichtung von
114 Rettungsstationen, Schnee- und La-
winenforschung und der löblichen In-
stitutionen mehr. Heute zählt der Klub
31 200 Mitglieder aus allen Volkskreisen.
Von diesen Tausenden zeigen wir neun
S.A.C.-Mannen mit über fünfzig bis zu
siebzig Jahren Mitgliedschaft; sie dürf-
ten zu den ältesten Vertretern des ganzen
Schweizerischen Alpenklubs zählen.

G/onV/DC W/G777Z5 d//
CA/? 57/7555

Tonde zt O/ten /e 79 zeori/ 7 #63, /e
C. v4. 5". fzt /eter 5on 73" ztwraTerizttre. //
compte zt7t;o«rd'/?t/t 37 200 meraAei dont
/ej 9 gwe no»5 j;re5ento«5 ici totzdrient
30 ztnneei et p/#5 d'ztcriwte dzm* 5on 5em.
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A'r Nationalrat J. Eisenhut wohnt in einem schmücken Haus am

Dorfplatz in Gais. In seinen jungen Jahren hat er im Wallis ein

paar Viertausender bestiegen. Später ist er gern mit dem damals
noch üblichen langen Alpenstock in die Appenzeller Berge und
durchs Bünderland gewandert. «Ich habe in der Sektion Säntis
des S. A. C. keine Heldentaten verübt, ich habe immer mehr in
der Natur selbst gelesen als in den Klubführern.» Vielleicht ist
diese Tatsache schuld, daß heute der Dreiundachtzigjährige die

Zeitung noch ohne Brille lesen kann.

/.Ancien contei//er national £itenh«t, de Gait, et <93 cms. Dant sa

curette, // gravit p/«tie«rt des p/«t cé/èhret sommets d« Va/ait,
ruft modette, z7 déc/are; «/e n'as jamais accomp/i d'exp/oitt sen-
r.fzonne/t et ne /«s pas «ne g/oire de /a sect/on Saentit d« C. yl. 5.

Photo Schildknecht

Dr. Heinrich Dübi feierte im November des vergangenen Jahres
seinen neunzigsten Geburtstag. Dem Schweizerischen Alpenklub
gehört Dr. Dübi seit siebzig Jahren an; er ist der Verfasser ver-
schiedener alpinistischer Schriften und Klubführer. 1868, in sei-

nem Eintrittsjahr in die Sektion Bern des S. A. C., bezwang er
mit vier Kameraden als Erstbesteiger das Großhorn. Der greise
Gymnasiallehrer und Alpinist ist heute fast blind, eine Sekretärin
liest ihm die Post und schreibt nach seinem Diktat.

Le Dr L/enri D«hi, de /a tection de Perne, va /éter ton 90me anni-
vertaire. yl« /ein d« C. A. 5., dont i/ ett membre dep«it 70 ant, i7

a dépenté «ne enorme activité. On /«i doit /a première dw Grot/-
Lorn (7<96<9,), on /«i doit d'a«tre part, d'innomhrah/et onvraget et

g«idet d'a/pznhme. Photo Paul Senn

Hermann Herold, in seinem Villengarten in Chur. Es ist sehr

kalt, der Wind pfeift ihm um die Ohren, aber dem siebenund-

achtzigjährigen Bergsteiger macht es nichts aus. «I früre über-

haupt nie», sagt er. Heute wie ehedem ist er von den Bergen
und vom S. A. C. begeistert, aber für Touren langt es nicht mehr.

AL L/ermann //ero/d, de Coire, a <97 ant. // t'intérette £o«jo«rt a«x
ateentiont a/pettret,mait regrette de ne p/«t ponvoir y prendre part.

Photo Lang

Alfred Staehelin aus Basel, heute fünfundachtzig, hat als junges
Mitglied im Jahre 1881 den Piz Bernina und den Monte Rosa

bestiegen, das waren seine ersten Touren. Er liebt vor allem die

Bergeller und die Engadiner Berge. Er bedauert es sehr, daß er

wegen seines schlechten Gehörs nicht mehr die Freitagabend-
Vorträge des S.A.C. besuchen kann, die er früher nie verfehlt hat.

Lort<7«'z7 était je«ne homme, dant /et année/ 7<9<97, AL yl//red
5taeLe/in, de Pa/e, a /ait /e Piz Pernina et /e A/ont Pote, ylgé pré-
tentemenf de <95 ant, i/ n'a cetté de t'intéret/er à /'a/pinitme, mait
dép/ore <?«e /a /«rdité /'empêche de /«ivre /et con/érencet y
ayant trait. Photo Claire Roessiger

Ernst Giesker, ein Zürcher Kaufmann, wird im kommenden Juli
neunzigjährig; er ist seit vierundsechzig Jahren Mitglied des

Schweizerischen Alpenklubs. Schon als junger Mensch hat er dem
Bergsport gehuldigt, daneben war er auch ein begeisterter Reiter,
in Zürich eine stadtbekannte Figur; «das isch dr Herr Giesker vo
dr Aengi», hieß es, wenn er auf seinem Pferd vorüberritt. Die-
sen Sport hat er bis zu seinem siebenundsiebzigsten Lebensjahr
betrieben. Seither hat Herr Giesker Bergsteigen und Reiten auf-
gegeben, ist aber körperlich und geistig immer noch rüstig.

Let cafa/jert aimaient, // y a <7«e/<7«e 73 ant encore, à ta/«er
A/. Lrntt Giether <?«/, ma/gré tet 77 ant, deme«ra/t hien en te//e.
Ce grand commerçant znrieboit va /éter prochainement tet 90 ant,
et tim«/tanément ta 64me année d'activité a« tein d« C. A. 5.

Photo Hans Staub

Julius Trucco, achtundachtzigjährig, alt Konkursbeamter in Lu-
zern, ist seit zweiundsechzig Jahren S.A.C.-Mitglied. «Mit dem

Seppi Egger, dem Hans Schmid, Schaaggi Steffen habe ich die

obligatorischen Hochtouren durchgeführt. Später ist einer nach
dem andern gestorben, jetzt sind Schaaggi Steffen und ich allein

von unserer Freundesgruppe übriggeblieben.»

Al. /«/i«t Trwcco, ancien bnittier mwnicipa/ de L«cerne, a <9# ant
et 62 ant d'activité dant /e C. yl. S. L'«n aprèt /'antre, i/ a v«
monrir ce«x — /et Seppi Lgger, L/ant Scbmid — <?«i /«rent tet
camaradet de montagne. Photo Hans staub
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